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Mit Schoggitaler Ihr Weihnachts-Geschenkli aufwerten 

 
 
Zürich, 21. November 2018 

 
Landschaften, wertvolle Häuser und Traditionen gehören zum gemeinsamen kulturellen 
Erbe. Der Haupterlös der diesjährigen Schoggitaler-Aktion von Pro Natura und des 
Schweizer Heimatschutzes sorgt im Kulturerbejahr 2018 für mehr Schutz und Pflege dieser 
einzigartigen Werte.  
 
Die Vielfalt der Landschaften, die historischen Altstädte oder stattliche Bauernhäuser prägen 
den Lebensraum der Schweiz, erinnern uns an unsere Geschichte und machen deutlich, dass 
wir eine gemeinsame Vergangenheit haben. Etliche dieser wertvollen Schätze sind heute akut 
bedroht: durch Vernachlässigung und teilweise gar durch die mutwillige Zerstörung. 
 
Es braucht ein starkes Zeichen, damit wir diese Zeugnisse unserer Geschichte für kommende 
Generationen sichern und erhalten können.  
 
Den traditionellen Schoggitaler von Pro Natura und dem Schweizer Heimatschutz gibt es 
jetzt in handlichen Geschenkpackungen als Familien-, Freundes- oder Firmengeschenk. 
 
Genuss bereiten und Gutes tun! 
 

Schoggitaler werden mit Schweizer Biovollmilch sowie Kakao und Zucker aus fairem Handel 

hergestellt. Verpackt wird der Schoggitaler seit Jahren durch die Martin Stiftung für Menschen 

mit einer kognitiven Beeinträchtigung in Erlenbach. Der Schoggitaler ist somit rundum eine 

gute Sache! 

Bestellungen online oder telefonisch:  www.schoggitaler.ch / 044 262 30 86 

                  
 
 

 
 

Schoggitaler / Ecu d’or 

Zollikerstrasse 128, 8008 Zürich 

T 044 262 30 86 

info@schoggitaler.ch 

www.schoggitaler.ch, www.ecudor.ch, www.tallero.ch 

Postkonto 80-4943-5, CHE-104.152.891 MWST 



3er-Geschenkpackungen à Fr. 15.- (Mindestbestellung 6 Taler) 

20er-Packungen à Fr. 100.-  

30er-Packungen à Fr. 150.- 

Auskünfte: 

Eveline Engeli, Geschäftsleiterin Schoggitaler, info@schoggitaler.ch,  

Telefon 044 262 30 86 

Die Medienmitteilung und ausgewählte Fotos können unter www.schoggitaler.ch 
heruntergeladen werden.  


